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21. Österreichischer Europarechtstag 

Europa in der Brandung 
Wiederaufbau, Werte, Wettbewerb 

Salzburg, Österreich, 
30. September und 1. Oktober 2022 

E i n l a d u n g  

 
 
 
 
 
 

  



Freitag, 30. September 2022 

09.00 Uhr Begrüßung 
Vertreter|innen der Universität Salzburg und des SCEUS 

09.15 Uhr Keynote  
Europa und die Zeitenwende: 
Werden wir jetzt geeinter, solidarischer und souveräner? 
Martin Selmayr, EU Kommission, Vertretung in Österreich, Wien 

09.45 Uhr 
Panel 1 

Wiederaufbau nach der CoViD-19 Pandemie  
als Herausforderung für die EU 
 Eine Europäische Gesundheitsunion. Historische Ideen, 

aktuelle Pläne und Werte für einen resilienten Wiederaufbau 
Markus Frischhut, MCI Management Center Innsbruck 

 Die (neu definierte?) Beziehung zwischen der EU und ihrer 
Mitgliedstaaten im Rahmen des NGEU Programms 
Diane Fromage, Universität Salzburg | SCEUS 

 Plenardiskussion 

11.15 Uhr Cafépause 

11.45 Uhr 
Panel 2 

Europäische Werte und europäische Grund- und Menschenrechte 
 Nationale Gestaltungsspielräume für Justizreformen und 

Europarecht: Quo vadis (europäische) Rechtsstaatlichkeit? 
Peter Lewisch, Universität Wien 

 Aktuelle Entwicklungen und Problemstellungen zum  
EMRK-Beitritt der Union 
Martin Meisel, BMEIA, Abtlg. I.6 – Europarecht, Wien 

 Plenardiskussion 

13.15 Uhr Mittagsbuffet 

14.15 Uhr 
Panel 3 

Europäische Werte und globaler Wettbewerb 
 Der Vorschlag für eine Verordnung über den Binnenmarkt 

verzerrende drittstaatliche Subventionen 
Johannes Barbist, Binder Grösswang RA, Innsbruck 

 Die Durchsetzung der Nachhaltigkeitsziele der Union in 
Freihandelsabkommen 
Markus Beham, Universität Passau, DE 

 Plenardiskussion 

15.45 Uhr Cafépause 

16.15 Uhr 
Panel 4 

Europäische Werte im Konflikt zwischen 
Nachhaltigkeit und Wettbewerb 
 Die Taxonomie-VO: Klima- und Umweltschutz durch 

Sustainable Finance 
Clara Rauchegger, Universität Innsbruck 

 Die Inklusion von Kernenergie in die EU-Taxonomie: ein 
kompetenz- und wettbewerbsrechtlicher Grenzbereich 
Florian Stangl, Niederhuber & Partner RA, Wien/Salzburg 

 Plenardiskussion 

17.45 Uhr Ende des ersten Konferenztages 

Samstag, 1. Oktober 2022 

09.00 Uhr 
Panel 5 

Europäische Werte und digitaler Wettbewerb 
 Chance oder Risiko? Europas rechtliche Antwort auf die 

Herausforderungen Künstlicher Intelligenz 
Rainer Palmstorfer, Johannes Kepler Universität Linz 

 Rechtsdurchsetzung in der Digitalwirtschaft: 
Private und Public Enforcement unter dem Digital Markets Act 
Ranjana Andrea Achleitner, Johannes Kepler Universität Linz 

 Plenardiskussion 

10.45 Uhr Cafépause 

11.15 Uhr 
Round 
Table 

 

Europa in der Brandung –  
Perspektiven aus der österreichischen Praxis 
Es diskutieren: 
 Andreas Kumin, Gerichtshof der EU, Luxemburg 
 Marcus Klamert, Bundeskanzleramt, Wien, Universität Graz 
 Martin Meisel, BMEIA, Abtlg. I.6 – Europarecht, Wien 

Moderation: Diane Fromage, Universität Salzburg | SCEUS 

12.45 Uhr Ende der Tagung 

P r o g r a m m  


